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Inhalt 
Tokio, Frühlingsanfang: Yasushi öffnet seine Augen und stellt fest, 
daß er unter e inem blühenden K i rschbaum liegt. V ie l le icht we i l 
er e inen Kater hat, kann er sich nicht er innern, w o er ist oder wer 
d ie Frau ist, d ie neben ihm liegt. D i e Frau fragt ihn : „Kannst D u 
D i c h nicht mehr an m i ch erinnern? Was soll ich denn nun mit 
H o k k a i d o machen? " Sie erinnert ihn daran, daß er versprochen 
hatte, heute den letzten Flug nach Memanbe tsu mit ihr zu neh ­
men . Aber Yasushi weiß nicht, w o v o n sie redet, und geht weg . 
Yuriko lebt seit fünf Jahren a l le in in Tokio. Sie nennt sich Lemon, 
was e ine andere Beze i chnung für Frauen w ie sie ist: 'Entertainerin'. 
Sie war seit fünf Jahren nicht in ihrer Heimatstadt, d ie sie damals 
verlassen hatte, um vor ihren Erinnerungen zu f l iehen. O b w o h l 
sie gern dorthin zurückkehren würde, findet sie den Mut nicht. 
So vergehen d ie Tage, einer nach d e m anderen. D o c h als sie letz­
te Nacht mit Yasushi zusammensaß und trank, kam auf e inmal 
das Thema auf H o k k a i d o . Heute entschließt s ich Yuriko, w e n n es 
sein muß auch a l le ine, nach Hause zu fahren. 
Yasushi ist e in hoher Beamter mit v ie lversprechenden Karriere­
aussichten. Nu r sein Privatleben sieht nicht sehr v ie lversprechend 
aus. Er lebt a l le in und betrinkt s ich jeden A b e n d aufs Neue , um 
die Gleichförmigkeit seiner Tage zu vergessen. Eines Nachts klaut 
Yasushi im Vo l l rausch etwas aus e inem Lebensmitte l laden und 
w i rd ze i twe i l ig von seiner Arbeit suspendiert. Dadurch verstärkt 
s ich sein A l k o h o l k o n s u m nur noch . Heute beschließt er j edoch , 
betrunken oder nicht, sein Versprechen zu halten. Er macht sich 
auf den W e g z u m Flughafen. 
Endl ich , nach fünf Jahren, w i rd Yuriko ihre Tochter wiedersehen. 
Yasushi , der mi t t le rwe i le nüchtern ist und fährt, hat sch lechte 
Laune. Trotz ihrer grundverschiedenen Persönlichkeiten, Lebens-
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Synopsis 

In Tokyo, at the beg inn ing of spring, Yasushi Sawaki opens 
his eyes to f ind that he is ly ing beneath a cherry b lossom 
tree in full b l o o m . Perhaps because he is hung over, he 
can't remember where he is or w h o the w o m a n ly ing 
next to h im is. The w o m a n asks, "Don ' t you remember 
me? What am I go ing to do about Hokka ido ? " She re­
minds h im that he had promised to c o m e wi th her on 
the last flight for Memanbetsu that day. But Yasushi has 
no idea what she is ta lk ing about, so he leaves. 
Yuriko has been l iv ing a lone in Tokyo for five years. She's 
taken the name Lemon . It is another wo rd for w o m e n 
l ike her: 'entertainer.' She hasn't been back to her home ­
town s ince she left to escape the memor ies there. A l ­
though she'd l ike to return, she does not have the c o u ­
rage. Each day s imply f lows into the next. But last night, 
w h e n she was d r i n k i n g w i th Yasush i , the subject of 
H o k k a i d o suddenly c ame up. Today, Yuriko decides that, 
even if she has to go a lone, she's go ing back. 
Yasushi is a high-ranking pub l i c off ic ia l w i th a p r o m i ­
sing career. But his personal life isn't so promis ing . H e 
lives a lone, and night after night, he gets drunk to forget 
the monotony of his days. O n e night, in a drunken stu­
por, Yasushi shoplifts from a conven ience store and is 
suspended from work . H i s d r ink ing on ly worsens. To­
day, drunk or not, he dec ides to keep his promise and 
heads for Yuriko's departure gate at the airport. 
Finally, Yuriko is go ing to see her daughter after five years. 
Yasushi, who's no longer drunk, is dr iv ing and he's in a 
foul m o o d . A l though their personalit ies, their lifestyles 
and their reasons for mak ing the trip are comple te ly dif­
ferent, Yuriko and Yasushi f ind themselves on this awk ­
ward journey together. 
Yuriko's hometown brings back a f lood of memor ies . She 
once l ived a happy but frugal existence there wi th her 
husband, but just after the birth of their first ch i l d , Kaor i , 
her husband was k i l l ed in a car acc ident . In order to pay 
off their debts, Yur iko left Kaor i w i th her mother and 
headed to Tokyo to f ind work. In five years, she hasn't 
returned once . But she longs to see her daughter's face, 
and to f ind out if she remembers her. She struggles wi th 
her emot ions as she knocks at her mother's door. But her 
mother and father-in-law don't greet her wi th open arms. 
(...) O n c e again, she is forced to leave the past beh ind . 
M e a n w h i l e , Yasushi receives wo rd from his boss that he's 



Stile und Beweggründe für diese Reise f inden d ie be iden bei d ie ­
sem schwier igen Abenteuer zueinander . 
Yurikos Heimatstadt ruft bei ihr e ine Fülle von Erinnerungen her­
vor. Früher lebte sie hier glücklich, w e n n auch in besche idenen 
Verhältnissen, zusammen mit ihrem Ehemann. Kurz nach der G e ­
burt ihres ersten Kindes, Kaor i , wurde ihr M a n n bei e inem Au to ­
unfall getötet. U m d ie Schu lden abzubezah l en , ließ Yuriko ihre 
Tochter bei ihrer Mutter zurück und z o g nach Tokio, um Arbeit 
z u suchen. Seither ist sie kein e inziges M a l zurückgekommen. 
Jetzt sehnt sie s ich danach , das Ges icht ihrer Tochter zu sehen 
und herauszuf inden, ob das K ind sich an sie erinnert. Sie kämpft 
mit ihren Gefühlen, als sie an d ie Tür z u m Haus ihrer Mutter 
klopft. D o c h ihre Mutter und ihr Schwiegervater empfangen sie 
nicht mit offenen A r m e n . Yuriko muß e inma l mehr ihre Vergan­
genheit hinter s ich lassen. 
Yasushi hört von se inem Chef am Telephon, daß er entlassen wur ­
de. „Ich weiß nicht mehr, w o h i n ich gehen so l l , " sagt er zu Yuriko. 
Jetzt fühlen sich be ide w i e Außenseiter. O h n e Z ie l und ohne r i ch ­
tiges Zuhause fahren sie in d ie Berge. 
Je weiter sie fahren, desto höher w i rd der Schnee, und nachdem 
sie s ich kurzze i t ig verfahren haben, landen sie in einer herunter­
gekommenen Herberge mit heißen Q u e l l e n . Der Inhaber der Her­
berge und seine Stammgäste feiern gerade eine langwei l ige Par­
ty. Eine gewisse Nosta lg ie erfüllt d ie trostlose Herberge. Yuriko 
versucht s ich aufzuheitern und schließt s ich den Feiernden an . 
Aber Yasushi fühlt s ich noch immer isoliert. Er geht a l le in zu den 
heißen Q u e l l e n u m zu baden. A ls er w ieder kommt, ist Yuriko 
ve rschwunden . Nur ihre Brieftasche und e ine kurze No t i z s ind 
von ihr zurückgeblieben... 

Über den Film 
A n klaren Tagen, w e n n der kälteste Teil des Winters vorüber ist, 
fegt der W i n d durch die vereinzelten Schneeha lden in den Ber­
gen. W i e Kirschblütenblätter tanzen d ie Schneef locken flatternd 
und w i rbe lnd durch d ie Luft, bevor sie für immer s chme lzen . In 
Japan nennt man diesen Frühlingsvorboten 'kaza-hana' . 
So w i e in den Rol len in K A Z A - H A N A hat man Kyoko Ko i zum i 
und Tadanobu Asano noch nie gesehen. Ko i zum i spielt d ie k o m ­
p l iz ie r te Yur iko auf herausragende We i se . K o i z u m i beschreibt 
Yurikos Verfassung als „eine M i s c h u n g s ich wiedersprechender 
Gefühle: Einsamkeit, Traurigkeit, Strenge, Fröhlichkeit und Angst. " 
Tadanobu Asano spielt mit Yasushi den wahrsche in l i ch klügsten, 
aber auch fehlerhaftesten Charakter seiner Karriere. A u c h w e n n 
Asano sagt, daß er „diese Gesichtsausdrücke noch nie bei s ich 
gesehen hat", ist sein Spiel überragend rein und kraftvoll und 
signalisiert, daß er e ine ganz neue Stufe der Meisterschaft erreicht 
hat. 
K A Z A - H A N A basiert auf d e m g l e i chnamigen Roman von Sho 
N a r u m i , der mit dem Rampo-Preis ausgezeichnet wurde . 

Biofilmographie 
Shinji Somai wurde 1948 in M o r i o k a , Japan, geboren. Er s t u d i e r ­
te zunächst Rechtswissenschaften an der C h u o University, bis er 
1972 das Studium abbrach, um Regieassistent in den Nikkatsu-
Studios zu werden . V o n 1975 bis 1979 arbeitete er als freischaf­
f ender Regisseur . 1982 wa r er e i ne r der Mitbegründer der 
'Director 's C o m p a n y ' , e ines Zusammensch lusses unabhängiger 
Regisseure. 1980 drehte er se inen ersten F i lm, Tonda Couple. 
Somai hat seitdem auch e ine Reihe erfolgreicher Theaterstücke 
inszeniert . 

been f ired. "I don't have anywhere to go, " he says to 
Yuriko. N o w , both he and Yur iko feel cast adrift, as if 
they are of no use to anyone. W i th nowhere better to go, 
and no real homes to return to, the two set off toward the 
m o u n t a i n s . 

The snow gets deeper the further they go, and after los­
ing their way, they reach a run-down inn wi th a hot spring. 
The inn's owne r and his habitual guests are hav ing a 
party, but it's a dreary affair. A sense of nostalgia drifts 
through the desolate inn . W h i l e Yuriko tries to cheer her­
self up by jo in ing the sad folks, Yasushi still feels iso­
lated. H e goes off a lone to bathe in the hot spring. 
W h e n he returns to their room, Yuriko is gone. The on ly 
trace of her is her wal let and a short note. . . 

About the film 
O n clear days in the mountains, when the worst of w i n ­
ter is past, the w i n d whistles d o w n through the patches 
of powdery snow. Fluttering and swir l ing l ike cherry b los ­
soms petals, the snow dances graceful ly on the w i n d 
before it melts away forever. In Japan, this harbinger of 
spring is ca l l ed 'kaza-hana ' . 
Ko i zumi and Asano as you have never seen them. Kyoko 
Ko i zumi turns in a superb performance as Yuriko, a c o m ­
pl icated young w o m a n whose state of m ind she describes 
as a " bund l e of conf l i c t ing emot ions - lonel iness, sad ­
ness, strength, cheerfulness and tearfulness." K o i z u m i 
brings Yuriko to bri l l iant life, and proves she has c o m e 
into her o w n as a genuine mov ie star. 
Tadanobu Asano is Yasushi, probably the best educated 
but most f l awed character he's ever p layed . A l though 
Asano says simply, "I don't think I've ever seen expres­
sions l ike that on my face before," his per formance is 
overwhe lming ly raw and power fu l , s ignal l ing his break­
through to a w h o l e new level of mastery. (...) 
K A Z A - H A N A is based on the R a m p o Award-w inn ing 
novel of the same name by Sho N a r u m i . The music , w i th 
its propuls ive rhythms, was composed by famed mus i ­
c ian Yoshihicle O t o m o . Master bando l in player O u A k i o k a 
contributes subtle strains throughout, resulting in an ex ­
quisite sound track. 

Biofilmography 
Shinji Somai was born in M o r i o k a , Japan in 1948. H e 
studied Law at C h u o University, but d ropped out in 1972 
to become an assistant director at Nikkatsu Studios. From 
1975 to 1979, he worked as a freelance director. In 1982, 
he part ic ipated in the creat ion if the 'Director 's C o m ­
pany' , a group of independent directors. In 1980 he made 
his d i rect ing debut wi th Tonda Couple. Somai has also 
enjoyed a string of theatrical successes. 
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